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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Rasch : TSV Ochenbruck 21/25 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Vitzthum beendet mit Sieg das Spiel

Am 6. Spieltag der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf
der SV Rasch am Freitagabend auf die Gäste vom TSV Ochenbruck 21/25. Aus dem
Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 8:4 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Robert Maul, der in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Markus Vitzthum, mit
dem finalen achten Punkt für sein Team.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Vitzthum /
Pickel gegen Vennebusch / Bidmon nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 11:8, 4:11, 11:7
nicht verloren. Maul / Maul gelang es, Hecker / Schwarz im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte derweil Markus Vitzthum gegen Clemens Vennebusch verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann Harald
Maul beim 11:8, 11:9, 12:10 gegen Richard Hecker und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Einen Sieg fuhr Robert Maul bei seinem 3:1 gegen Maximilian Höglmeier ein. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte hingegen anschließend Stefan Pickel bei seiner Niederlage gegen Clemens
Bidmon. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SV Rasch und des TSV Ochenbruck 21/25 in die
Box. Völlig ungefährdet war nachfolgend indessen der Sieg von Markus Vitzthum gegen Richard
Hecker nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:6, 9:11, 11:4 nicht verloren. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Harald Maul, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Clemens Vennebusch verlor. Genügend spielerische Mittel hatte Robert Maul indessen letztlich an
der Hand, um sich gegen Clemens Bidmon durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Stefan Pickel gegen Maximilian Höglmeier, obwohl man vor dem Spiel eher von
einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Robert Maul und Richard Hecker, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Markus Vitzthum konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Clemens
Bidmon beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der 8:4-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Rasch am 08.12.2023 gegen den TSV 1904 Feucht III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 01.12.2023
gegen den TTC Oberhaidelbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Rasch

Doppel: Vitzthum / Pickel 1:0, Maul / Maul 1:0 
Einzel: M. Vitzthum 2:1, H. Maul 1:1, R. Maul 3:0, S. Pickel 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (08:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSV Ochenbruck 21/25
Doppel: Vennebusch / Bidmon 0:1, Hecker / Schwarz 0:1 
Einzel: R. Hecker 0:3, C. Vennebusch 2:0, C. Bidmon 1:2, M. Höglmeier 1:1


